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Bayerns älteste Fernbahnlinie: Fast 200
Jahre Geschichte in Bewegung!

Der Artikel beleuchtet die historische Bahnverbindung
zwischen Nürnberg und Fürth, die erste Eisenbahnlinie

Deutschlands, sowie ihre Entwicklung bis zum modernen
Fernverkehr.

Fürth, Deutschland - Die Bahnstrecke zwischen Augsburg und
München hat eine lange und spannende Geschichte, die bis ins
Jahr 1840 zurückreicht. Am 4. Oktober jenes Jahres wurde die
Strecke in Betrieb genommen und zählt heute zu den ältesten
und gleichzeitig modernsten Fernbahnlinien in Deutschland. Der
Bau dieser wichtigen Verbindung war ein Gemeinschaftsprojekt,
das von Handelshäusern aus den beiden Städten initiiert wurde
und mit Unterstützung privater Investoren realisiert wurde. Noch
bevor die Strecke eröffnet wurde, gab es bereits die erste
Eisenbahnlinie Deutschlands, die 1835 zwischen Nürnberg und
Fürth den Betrieb aufnahm, gefolgt von den ersten Plänen für
die Strecke Augsburg-München im Jahr 1836.



Der Bau der Strecke war alles andere als einfach. So mussten
Gleise über moorige Gebiete verlegt werden, was zahlreiche
Entwässerungsmaßnahmen erforderte. Zudem wurden Schienen
und Lokomotiven aus England importiert, während die ersten
Züge in München nach preußischen Vorlagen gefertigt wurden.
Diese wurde mit Holz befeuert, bevor 1841 die Lokomotive „Der
Münchner“ vorgestellt wurde. Trotz der anfänglichen
Schwierigkeiten wurde die Strecke ein großer Erfolg: Bei der
Eröffnung transportierten die ersten Züge bereits über 21.000
Reisende und 1.000 Zentner Güter.

Von der Vergangenheit in die Zukunft

Mit der Zeit entwickelte sich die Strecke weiter. So wurde im
Jahr 1927 der Abschnitt zwischen Pasing und Augsburg
Hauptbahnhof elektrifiziert, was die Effizienz des Betriebs
erheblich steigerte. Ein weiterer Meilenstein kam 2011, als die
renovierte Strecke eröffnet wurde, die inzwischen eine
Höchstgeschwindigkeit von bis zu 230 km/h ermöglicht. Heute
benötigt eine Verbindung zwischen den beiden Städten gerade
mal 30 Minuten, während die ersten Züge noch zweieinhalb
Stunden für die Strecke brauchten.

Aktuell bleibt die Verbindung zwischen München und Augsburg
eine der wichtigsten im regionalen und überregionalen
Bahnverkehr. Laut Merkur hat die Strecke sich zu einer der
modernsten Bahnverbindungen in Deutschland entwickelt, die
im Jahr 2003 schon rund 290 Züge täglich beförderte, während
es im Jahr 2011 schon etwa 350 waren. Man plant weiterhin
Investitionen, um unter anderem den Güterverkehr zu
verbessern.

Ein Teil der Kulturlandschaft

Die Bahnstrecke hat auch eine kulturelle Bedeutung. Sie hat es
zahlreichen Menschen ermöglicht, das berühmte Münchner
Oktoberfest zu besuchen, indem sie die Reise innerhalb
kürzester Zeit erleichtert hat. Dank der verbesserten Verbindung

https://www.merkur.de/bayern/schwaben/augsburg/betrieb-verkehr-bahn-bayerns-aelteste-fernbahnstrecke-ist-fast-200-jahre-alt-und-bis-heute-in-93808043.html


hat sich die Region um Augsburg zu einem beliebten Ziel für
Reisende und Pendler entwickelt.

Mit geplanten Weiterentwicklungen und Investitionen bis 2030,
die unter anderem die digitale Ausstattung und Überholgleise
umfassen, wird die Strecke auch in Zukunft ein wichtiges
Rückgrat für den Verkehr in der Region bleiben. Die Faszination
für diese historische Bahnlinie ist sicherlich so alt wie die
Schienen selbst.
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